Kern – und Schulcurriculum Ethik 9. / 10. Klasse G8

	Bildungsstandards
	Klasse 9
	Klasse 10
	Methoden

	1.Anthropologie

Individualität

Sozialisation

Bedeutung von Gefühlen

Empathiefähigkeit

Sozialität

Kulturbedingtheit d. Entwicklung

Sex and Gender

Zuwendung/ Bindung bei Entwicklung

Konflikte

Konfliktregelung

Aggressionstheorien

2. Moralphilosophie

Lebensgestaltung

Liebe und Freundschaft

Zeitlichkeit und Geschichtlichkeit

Formen der Verantwortung/ Freiheit und Verantwortung

      Philosophische Ethik

      Sokrates

      Hobbes

      Hume (neu)

3. Problemfelder der Moral

   Natur und Kultur

  Lieb Ehe Familie

· Sexualethik

   Altern Sterben Tod

   Gewalt und Gewaltlosigkeit

4. Religion

   Christentum

   Islam


	I. Lebensgestaltung und Verantwortung (ehemals 9)

Jugend und Gesellschaft

· Selbstfindung
· Benehmen
· Selbständigkeit

· Schlüsselqualifikationen

· Lebensgestaltung

· verfehlte Lebensorientierung

· Bedürfnispyramide (Maslow)

II. Konflikte und Konfliktregelung

· Toleranz

· Kommunikationsmodell

Schulz von Thun

III. Sokrates

IV. Natur und Mensch (ehemals 11)(Umwelt und Verkehr)
V. Christentum (ehemals 10)
	I/1. Aggressionstheorien (ehemals 11)

(Aggression und Verkehr)
II/1. Liebe, Ehe, Familie (ehemals 10)

III. Soziale Gerechtigkeit

Menschenwürde (ehemals10)

Menschenrechte

Solidarität

IV. Hobbes

      Hume

II /2. Liebe, Ehe, Familie (ehemals 10)

V. Altern, Sterben, Tod (ehemals 10)

I/2.Gewalt und Gewaltlosigkeit (ehemals 11)

VI. Islam (ehemals 8)
	5. Moralisch-ethisches Argumentieren

Neigungen und Interessen analysieren und reflektieren

Durch Einfühlung und Perspektivenwechsel Andersheit und Fremdes erfahren und zum Ausdruck bringen

Formen analytischen und argumentierenden Schreibens anwenden

Moralische Phänomene beschreiben

Philosophische Theorien in ihren Grundzügen erläutern

Philosophische Sachverhalte und Texte visualisieren

Gedankenexperimente sowie Modellbildungen vornehmen

Mit moralbezogenen Texten kreativ umgehen

Anspruchsvollere philosophische Texte sinngemäß wiedergeben und moralbezogene Probleme angemessen erörtern

Historisch gegebene moralisch-religiöse Phänomene deuten und auf gegenwärtige Sachverhalte beziehen




